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Beratung des Haushaltsplan-Entwurfes 2013/2014 

Einnahmen erhöhen: Kommunale Betriebsprüfer zur Erhebung der Gewerbesteuer 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Paß, 

unsere Fraktion beantragt, 

Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt, 

der Rat der Stadt beschließt: 

Die Stadt Essen richtet für das Steuerermittlungsverfahren gemäß § 21 Abs. 3 FVG zur Gewer-
besteuer fünf zusätzliche Stellen ein, um die Betriebsprüfung des Finanzamtes zu unterstützen. 
Hiermit soll sichergestellt werden, dass die Gewerbesteuerpflicht der Unternehmen durchgesetzt 
werden kann. 

Begründung: 

Durch eine unzureichende Personalausstattung der Finanzämter des Landes gehen der Stadt Essen re-
gelmäßig Einnahmen bei der Gewerbesteuer verloren. Das Finanzverwaltungsgesetz (FVG) eröffnet da-
her den Kommunen ein Mitwirkungsrecht im Besteuerungsverfahren, damit sie hier im wohlverstandenen 
Eigeninteresse auf die Festsetzung einer angemessenen Gewerbesteuer pochen können. Städte wie Köln 
oder Nürnberg nutzen diese Möglichkeit bereits. In Köln werden rund 1 Mio. Euro zusätzliche Einnahmen 
pro eingesetzten Betriebsprüfer erwirtschaftet. 

Mit der Einrichtung dieser zusätzlichen Stellen können diese Einnahmenausfälle minimiert werden. 

Für die Stadt Essen sind durch diese Maßnahme jährliche Mehreinnahmen in Höhe von 5 Mio. Euro zu 
erwarten. 

Mit freundlichen Grüßen, 

Hans Peter Leymann-Kurtz        Claudia Jetter 


